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Hinweis zur Titelseite
Der Traditionsverein Rollbockbahn e.V. veranstaltet in diesem 
Jahr vom 31. Oktober bis zum 02. November wieder seine 
große Modellbahnausstellung im Gemeindezentrum Ober-
heinsdorf. Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf eine 
Vielzahl an faszinierenden Anlagen und Modellen freuen, ein 
Erlebnis für Jung und Alt.
Neben den detailreichen Modellbahnen gibt es zahlreiche 
Sonderausstellungen zu entdecken: Historische Eisenbahnla-
ternen und Uniformen aus den vergangenen 100 Jahren oder 
Dampfmaschinen, Puppenstuben und Dampfschiffe. Ein be-
sonderes Highlight ist eine humorvolle Ausstellung rund um 
das Thema Toilettenpapier.
Zum ersten Mal in Deutschland und exklusiv in Oberheinsdorf 
wird außerdem eine Sonderausstellung zur beliebten TV-Serie 
„Thomas und seine Freunde“ präsentiert. Dafür werden origina-
le Filmrequisiten aus England gezeigt. Ein Muss für kleine und 
große Fans.
Auch draußen gibt es einiges zu erleben: Besucher können 
eine Runde mit der Feldbahn drehen, und für Kinder wird ein 
kreativer Malwettbewerb angeboten. Für das leibliche Wohl 
ist natürlich bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euer Zahlreiches kommen, euer Traditions-
verein Rollbockbahn e.V.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am 15.09.2025
Beschluss zum Erlass der Feuerwehrsatzung der Gemein-
de Heinsdorfergrund
VIII/2025/0075/HDGGR
Beschluss-Nr.: 22/25
Der Gemeinderat beschließt die Feuerwehrsatzung der Ge-
meinde Heinsdorfergrund nebst den Anlagen 1 und 2.
Beschluss zur Zweckvereinbarung zur Errichtung einer 
Schiedsstelle
VIII/2025/0073/HDGGR
Beschluss-Nr.: 23/25
Der Gemeinderat beschließt den Abschluss der Zweckverein-
barung mit den Städten Lengenfeld und Netzschkau sowie 
den Gemeinden Limbach, Neumark und Heinsdorfergrund 
zum Zwecke der Errichtung einer gemeinsamen Schiedsstelle.
Beschluss über die Neufassung der Polizeiverordnung der 
Stadt Reichenbach im Vogtland als Ortspolizeibehörde 
zugleich als erfüllende Gemeinde der Verwaltungsge-
meinschaft Reichenbach/Heinsdorfergrund
VIII/2025/0072/HDGGR
Beschluss-Nr.: 24/25
Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Polizeiver-
ordnung der Stadt Reichenbach im Vogtland als Ortspolizei-
behörde zugleich als erfüllende Gemeinde der Verwaltungs-
gemeinschaft Reichenbach/Heinsdorfergrund.
Beschluss zur Annahme von Spenden
VIII/2025/0074/HDGGR
Beschluss-Nr.: 25/25
Der Gemeinderat beschließt die Annahme folgender Spen-
den:
Ursula Kneifel 500,00 € Spende Grundschule Haupt-

mannsgrün

Informationsveranstaltung 
zum Thema „Weshalb eine Vorsorgevollmacht 

& Co. wichtig sind“ 
 
 
 

Am 28.10.2025 
        um 19.00 Uhr 
 

Gemeindezentrum 
        Heinsdorfergrund 
        (Am Bahndamm 12, OT Oberheinsdorf) 
 

Von der Betreuungsbehörde 

 des Landratsamtes 
                  Vogtlandkreis 
 

Der EEiinnttrriitttt  iisstt  ffrreeii! 
 
Über eine rege Teilnahme zu diesem 
wichtigen und interessanten Themenabend 
würden wir uns sehr freuen! 

   
Ihre Gemeinde 

Hauptmannsgruner
Kurbisnacht

17:30 Uhr Fackelumzug ab Feuerwehr Oberheinsdorf

 Fackelumzug ab Schweizerhaus18:00 Uhr

18:15 Uhr Party am Mühlteich

 Kontakt: www.fcv-hauptmannsgruen.de

Der Carnevalsverein freut sich 
auf Euer kommen...
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Christine Müller 51,00 € Sachspende für Chronik „Heins-
dorfergrund“

Anonym 540,14 € Spende für Jugendgemeinderat
Traditionsverein
Feuerwehr Ober-
heinsdorf e.V.

500,00 € Spende für Veranstaltungen

Anonym 54,00 € Spende für Repräsentationen 
Bürgermeister

veSOSBau GbR 200,00 € Sachspende Asphaltarbeiten 
Bauhof Heinsdorfergrund

Jugendgemeinderat beim  
Sommerfest der Oberheinsdorfer 

Feuerwehr aktiv im Einsatz
Am 22./23.08.2025 fand das Sommerfest 
der Oberheinsdorfer Feuerwehr am Ge-

meindezentrum statt. Die Besucher sahen Vorführungen der 
Jugendfeuerwehr und feuerten die Kinder beim Sportwett-
kampf der Grundschulen und Kitas an. Am Abend konnten 
sich alle bei guter Musik austauschen, tanzen und den Abend 
am Beach-Strand am Raumbach genießen. Für den süßen 
Hunger zwischendurch versorgte der Jugendgemeinderat 
die Besucher mit leckerem Popcorn. Wir bedanken uns bei der 
Feuerwehr Oberheins-
dorf, dass wir die Mög-
lichkeit erhalten haben, 
den Popcornstand zu 
betreuen und die Einnah-
men für weitere Aktivitä-
ten im Sinne des Dorfes 
zu verwenden. Bei Enrico 
Dieball (Allianz General-
vertretung) bedanken 
wir uns für das Bereitstel-
len der Popcornmaschi-
ne und die Spende der 
Maiskörner sowie Pop-
corntüten.

Vielen Dank, Euer Jugend-
gemeinderat

Logo!- Live-Tour am Mühlteich in 
Hauptmannsgrün

Was für ein Tag, was für ein Erlebnis! Am 
13.09.2025 machte Logo! - Die Kinder-
nachrichtensendung innerhalb ihrer Live 
Tour 16 Bundesländer- 16 Tage unter dem 
Motto „Raus aus dem Studio und hin zu 
den Kindern!“, Halt am Mühlteich in Haupt-
mannsgrün. Die Idee für die Bewerbung 
dazu hatte der Jugendbürgermeister Lud-

wig Wolf. Aus über 400 eingereichten Projekten hatten wir, der 
Kinder- und Jugendgemeinderat, die Ehre das Bundesland 
Sachsen zu vertreten Die Kinder und Jugendlichen konnten 
vor Ort hautnah miterleben, wie eine „logo!“-Sendung ent-
steht und waren als Publikum ein Teil der Live Sendung am 
Mühlteich. Bevor es los ging, gab es für alle ein WarmUp. Die 
drei Bühnenkinder Luise, Ludwig und Hanna sowie das Pub-
likum wurden auf die Live Sendung eingestimmt, es wurde 
geprobt, gelacht und erzählt.

Bei all der Aufregung kam der Spaß nie zu kurz und die Mo-
deratoren mit ihrem Team verstanden es, die Kinder und Ju-
gendlichen zu erheitern, zum Lachen zu bringen und den ei-
nen oder anderen lustigen Spruch zu machen. Dann war es 
soweit, die Live Sendung startete pünktlich um 19:47 Uhr. Mit 
Interviews und Interaktionen wie ein Quiz zu Sachsen oder 
der Abstimmung „Wie hoch ist die höchste Sonnenblume?“ 
konnten sich die Kinder und Jugendlichen beteiligen. Dabei 
lernten die Kinder nicht nur neues über ihr Bundesland, son-
dern bekamen über die Nachrichten des Tages mit, wie bspw. 
die Leichtathletikweltmeisterschaft in Tokio für das deutsche 
Team gestartet ist. Nach aufregenden 15 Minuten war es lei-
der schon vorbei.

Alle Kinder und Jugendlichen hatten nun die Möglichkeit sich 
bei der Autogrammstunde mit den Moderatoren Sherif und 
Teresa Autogramme geben zu lassen und Fotos als Erinnerung 
zu machen.
Prominente Ehrengäste an dem Abend, waren neben unse-
rer Bürgermeisterin Marion Dick, Landrat Thomas Henning. 
Gemeinsam sahen sie, wie die drei Bühnenkinder Luise, Lud-
wig und Hanna nicht nur ihre Arbeit im Kinder -und Jugend-
gemeinderat vorstellten, sondern wie souverän sie auch das 
Vogtland und das Bundesland Sachsen vertreten haben. Am 
Ende der Sendung gab es noch Fotos mit dem Landrat und 
den drei Bühnenkindern, bevor er voller toller Eindrücke und 
Stolz zum nächsten Termin musste. Wir danken dem Landrat 
für die gesponserten Vogtland T-Shirts und Basecaps, die wir 
voller Stolz in der Live Sendung tragen duften.
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Zum Abschluss genossen alle Helfer noch ein Eis und verschie-
dene Kuchen und der Arbeitseinsatz wurde mit müden, aber 
strahlenden Kindergesichtern beendet.

Michelle Kaiser
Leiterin Kindergemeinderat

2. Sitzung Kindergemeinderat  
Amtsperiode 2025-2027

� Heinsdorfergrund, 24.09.2025
Liebe Kindergemeinderäte,
hiermit lade ich euch herzlich zur nächsten Sitzung am 5.11.25 
von 14.45–15.45 Uhr in der Grundschule Hauptmannsgrün 
im Zimmer 1.03 ein. Diese Sitzung ist erneut eine öffentliche 
Sitzung.
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:
1. Eröffnung der Sitzung durch die Kinderbürgermeisterin
2. Wahl Protokollant(in) für die heutige Sitzung
3. Informationen von unserer Bürgermeisterin Frau Dick
4. Informationen von der Leiterin des Kindergemeinderates 

Frau Kaiser
5. Planung der Tombola des Adventsmarktes
6. Kinderfragestunde
7. Sonstiges
Ich freue mich schon sehr auf unsere erste richtige Sitzung! :)
Solltet ihr an dieser nicht teilnehmen können, teilt mir dies 
bitte rechtzeitig mit. Dankeschön!
�
Viele liebe Grüße

Michelle Kaiser
- Leiterin Kindergemeinderat –

Es war schön zu sehen, dass nicht nur Kinder aus dem sächs. 
Vogtland vor Ort waren, sondern auch Kinder aus dem thü-
ring. Vogtland, wie aus Greiz, aus dem Erzgebirge sowie aus 
Dresden und Leipzig angereist waren.
Ein besonderer Dank gilt dem Bauhof und Lisette Wolf, für 
die gesamte Organisation im Vorfeld und an dem Tag. Zudem 
möchten wir uns bei den Faschingsverein, den Feuerwehren 
Hauptmannsgrün und Oberheinsdorf sowie dem Dorfclub 
Hauptmannsgrün danken, dass sie an dem Abend für das leib-
liche Wohl aller Gäste gesorgt haben.
An allen Mamas aus dem Kinder- und Jugendgemeinderat, 
die die gesamte ZDF Crew (40 Leute) mit leckeren Speisen 
versorgt haben, ebenfalls ein riesengroßes Dankeschön! Das 
Essen wurde sehr gelobt und als Dankeschön gab es von der 
ZDF Crew Spenden für den Kinder- und Jugendgemeinderat.
Gegen 22:30 Uhr endete der aufregende Tag und alle gingen 
glücklich, zufrieden und voller toller Eindrücke nach Hause. 
Wir werden diesen Tag für immer in Erinnerung behalten. Es 
war einfach nur toll!

Eure Kinder- und Jugendgemeinderat

3. Arbeitseinsatz im Dorfgarten
Ganz nach dem Motto: „viele Hände, 
schnelles Ende“, wurde bei dem Arbeits-
einsatz des Kinder- und Jugendgemeinde-
rates am Samstag, dem 27.09.2025, so eini-
ges geschafft. Viele freiwillige Helfer jeden 
Alters packten gemeinsam an. 
Zum Schutz der Wildbienen und ihren 
Freunden wurden das Insektenhotel be-
stückt und ein paar neue Blumen ge-
pflanzt. Als Zeichen ihres Dankes erwarten 
uns im nächsten Sommer bestimmt viele 

Äpfel am neuen Apfelbaum. Doch auch in diesem Jahr durf-
ten schon verschiedene Kürbisse und Kräuter geerntet wer-
den. Letztere werden zu Kräutersalz und Tee verarbeitet und 
dienen als Preise für die Tombola des Kindergemeinderats 
beim Adventsmarkt in Oberheinsdorf. Anschließend wurden 
die Beete wieder aufgeräumt und von jeder Menge Unkraut 
befreit.
Die geplante farbliche Gestaltung der Bühne gestaltete sich 
jedoch als schwierig, da die verschiedenen Kunstwerke der 
Kinder und Erwachsenen leider nicht auf dem Untergrund 
halten wollten. Diese Arbeit wird also beim nächsten Mal mit 
neuen Farben wieder aufgenommen. Als voller Erfolg erwies 
sich jedoch die Gestaltung des Barfußpfads, welcher direkt 
von Groß und Klein eingeweiht wurde.
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men 45 Heinsdorferinnen aus allen 3 Ortsteilen und von Jung 
bis jung Gebliebene. Zur Begrüßung gab es natürlich ein pri-
ckelndes Getränk. Damit haben wir zu Beginn auf einen schö-
nen Abend angestoßen! Karten mit schönen Sinnsprüchen 
lagen auf den Tischen. Jede hat sich eine Karte oder auch zwei 
als Andenken oder auch als Geschenk für einen lieben Men-
schen ausgesucht und mit nach Hause genommen.
Und dann gingen die Gespräche mit den Nachbarinnen auch 
schon so richtig los. Es entstand eine muntere Geräuschkulis-
se und das lies bis zum Schluss, bis die letzten gegen halb 12 
gingen, nicht nach.
Es wurden fleißig Plätze gewechselt, denn es gab viel Gesprächs-
stoff mit dieser und jener Besucherin.
Natürlich nutzten viele auch die Möglichkeit und schauten sich 
die im April eingeweihte Kinderküche an und waren begeistert.
Unsere aktiven Frauen schoben schon mal neue kleine Projek-
te an. So wird es in der Adventszeit mit 25 gefundenen Teil-
nehmerinnen einen besonderen Adventskalender geben, mit 
dem man sich gegenseitig beschenkt.
Die Idee Weihnachtskekse zu backen, soll noch im November 
diesen Jahres umgesetzt werden. Eine Küche ist ja da. Auch 
unser Jugendgemeinderat hatte diese Idee schon.
Vielleicht geht das auch gemeinsam.
Es lohnt sich ganz sicher den Veranstaltungskalender unserer 
Gemeinde immer im Auge zu behalten. Diese Abend war einfach 
toll. Im Spendentopf wurden die notwendigen Euros gefunden. 
So wurde dieser schöne Mädels-Abend finanziert. Alle waren 
sich einig, der erste Mädelsabend darf nicht der letzte sein.
Vielen Dank an Lisette Wolf, die wieder einmal ein wunderba-
res Ambiente schaffte und dafür sorgte, dass es unseren Gäs-
ten an nicht fehlte.
�
Bis zum nächsten Mal.

Eure Ehrenamtlich Bürgermeisterin
Marion Dick

Unserer neuer Kindergemeinderat
Der Kindergemeinderat geht dank neuer Unterstützerin ins 
11. Jahr. Ende 2015 hat das erfolgreiche Projekt „Kinderge-
meinderat“ seinen Anfang genommen.
Michelle Kaiser hat den Staffelstab von Melanie Dommaschk 
übernommen und den Kindergemeinderat unter Ihre Fittiche 
genommen. Schon am 10.September 2025 erfolgte die Wahl 
der Kinderbürgermeisterin. Aus den 8 demokratisch gewähl-
ten Kindergemeinderäten wurde letztlich wieder eine Kinder-
bürgermeisterin gewählt. Die neue Kinderbürgermeisterin ist 
Ida Sophia Burkholdt aus der 2a.
Neben der Wahl legten die Kinder bereits wieder munter los. 
Es gab Hinweise zu Verbesserungen auf den Spielplätzen der 
Gemeinde aber auch erste Ideen zur Gestaltung des laufenden 
Projekts „Dorfgarten“ und zu Veranstaltungen. Der Kinderge-
meinderat beschloss zum Beispiel einstimmig, auch wieder 
die Tombola zum diesjährigen Adventsmarkt zu organisieren.
Der neue Kindergemeinderat wird sich in der Oktobersitzung 
am 20.10.2025 dem Gemeinderat vorstellen.
Unsere neuen Kindergemeinderäte sind für 2 Jahre gewählt 
und werden in unserem Ort ganz sicher präsent sein und viel 
mitgestalten.
Vielen Dank an Michelle Kaiser und an die mutigen Kinder, die 
sich zur Wahl gestellt haben.

Eure Bürgermeisterin
Marion Dick

Informationen

Teilnehmergemeinschaft
Oberheinsdorf
Der Vorstandsvorsitzende

Information über die letztmalige Änderung des 
Plan nach § 41 FlurbG und Aufruf zur Beteiligung

Die TG Oberheinsdorf nimmt sich im vierten Quartal des Jah-
res 2025 die letztmalige Änderung des Plans nach § 41 FlurbG 
vor, in dem die innerhalb des Flurbereinigungsverfahrens um-
zusetzenden Maßnahmen festgelegt werden. Der Plan bildet 
den Rahmen für konkrete Bau- und Erschließungsmaßnah-
men; innerhalb des Verfahrens wird hierfür ein Fördersatz von 
89% Zuschuss erwartet.
Wir bitten daher Flächeneigentümer um Hinweise zur not-
wendigen Erschließung der Flur in Oberheinsdorf.
Zu den einzelnen Vorhaben sollten dabei unter den betroffe-
nen Landeigentümern und ggf. dem Bewirtschafter bereits 
konkrete Finanzierungsbeteiligungen bedacht werden, da 
alle künftigen Vorhaben nicht mehr auf die Teilnehmerge-
meinschaft umgelegt werden können. Größtes Vorhaben bil-
det dabei derzeit die KAP-Straße, die nach Möglichkeit im Jahr 
2026 grundhaft saniert und mit einer neuen Asphaltdecke 
versehen werden soll. Von der KAP-Straße aus soll im nördli-
chen Bereich ein Grünweg die Detailerschließung der Flur ab-
runden. (Die Eigenmittel dazu werden teils von der Gemeinde 
teils vom Bewirtschafter übernommen.)
Daneben sind derzeit kleinere gewässertechnische und -öko-
logische Maßnahmen am und um den Raumbach vorgesehen, 
wofür ebenfalls die Gemeinde die Eigenmittel aufbringt.
Da zielgerichtet auf den Abschluss des Verfahrens hingearbei-
tet wird, können danach keine weiteren Wege- und Erschlie-
ßungsmaßnahmen mit Förderung umgesetzt werden.
Ihre Hinweise richten Sie bitte an die Mitglieder des Vorstandes 
der TG Oberheinsdorf oder an die Gemeinde Heinsdorfergrund.
Geplant ist aus jetziger Sicht eine Teilnehmerversammlung im 
Frühjahr 2026, um darin die Details des „finalen Plans nach § 41 
FlurbG“ sowie die weiteren Verfahrensschritte zu diskutieren.
Melden Sie sich bitte spätestens bis Ende Oktober 2025 bei 
den bekannten Vorstandsmitgliedern, der Gemeindeverwal-
tung bzw. direkt im Landratsamt bei Herrn Pscherer 03741 / 
300 1943 oder Herr Görner 03741 / 300 1956.

gez. Stefan Pscherer

Der erste Prosecco-Abend und  
ganz sicher nicht der Letzte!

45 Mädels waren in die Aula der Grundschule gekommen!

Da haben wir wohl bei vielen Frauen einen Volltreffer gelan-
det, mit der Einladung zu „Prosecco & Perspektiven“. Es ka-
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bach und Frau Pfarrerin Theilemann, Kirchspiel Waldkirchen 
stellten in der Ausgestaltung den Dank für die guten Ernten 
in diesem Jahr 2025 in den Vordergrund. Stellvertretend für 
alle Feld- und Baumfrüchte spielte die Kartoffel die größte Rol-
le. Da soll es bis zu 4000 Sorten geben. Unsere Jüngsten aus 
der Kindereinrichtung Spatzennest Unterheinsdorf brachten 
mit ihren kleinen Theaterstück vom Kartoffelkönig alle Anwe-
senden in Verzückung. Das gemeinsame Musizieren des Po-
saunenchors aus Reichenbach und aus Waldkirchen zum Be-
ginn des Gottesdienstes und zur Begleitung unseres Gesangs 
machte den Musikern viel Spaß. Die Freude am gemeinsamen 
Spiel kam auch bei den Besuchern des Gottesdienstes an.
Mit der kurzweiligen Predigt von Pfarrerin Theilemann und 
der Begleitung durch den Gottesdienst durch Pfarrerin Schu-
bert wurde den Besuchern das Bewusstsein geschärft, wie gut 
es uns allen geht, denn wir können uns unser Essen auswäh-
len und haben Zugang zu ausreichend Trinkwasser.

Um das Gemeindezentrum gab es einen kleinen Bauernmarkt. 
Mit Selbstgebasteltem aus Keramik, Stoff oder Trockenblumen 
gab es schon die ersten Anregungen für kleine Geschenke 
(schließlich steht Weihnachten vor der Tür). Auch die liebevol-
len Basteleien aus der Behindertenwerkstatt der Lebenshilfe 
Reichenbach fand reißenden Absatz.
Es war für allerlei Kurzweil für Jung und Alt gesorgt. Da wurden 
durch die Kinder ganz stolz 2 kuschelige Alpakas der Familie 
Stöcker von Vogtland Alpaka herumgeführt oder sie durften 
auf den Ponys vom Lebenshof „Vergissmeinnicht“ reiten.

Die Kleinsten konnten sich schon mal in landwirtschaftlicher 
Technik in einem kleinen Parcours üben (Trettraktoren mit 
Hänger von der BayWa aus Neumark). Über die modernste 
Technik, einem riesigen Mähdrescher von Steffen Weidlich 
und der Kartoffelerntemaschine von Torsten Oettel, konnte 
man schon mal ins Staunen geraten.
Die Gärtnerei Popp aus Neumark hatte gute Tipps für die 
Herbstbepflanzungen parat und bei Torsten Oettel konnte 

„logo!“ war da!
Nach 6 Jahren gab es wieder eine logo!-Tour der beliebten 
Kindernachrichtensendung des Kinderkanals. In 18 Bundes-
ländern fanden jeweils eine Logo-Nachrichtensendung statt. 
Unter 400 Bewerbungen haben sich die Macher der Sendung 
besonders für unseren Kinder- und Jugendgemeinderat inte-
ressiert. So haben unsere Kinder das Land Sachsen vertreten.
Am 13.September war es dann so weit. Das Fernsehen reiste 
mit seinem großen Tross am Mühlteich in Hauptmannsgrün 
an. Ab ca. 17:00 Uhr gab es die erste Probe. Als kleine Büh-
ne für das Interview unserer Kinderbürgermeisterin Luise, 
dem Jugendbürgermeister Ludwig Wolf und Hanna Schubert 
diente ein fetziger, amerikanischer Wohnwagen. Ca. 200 Kin-
der waren mit Begeisterung dabei und unsere Kinder- und 
Jugendgemeinderäte wuppten die Sendung wie die Profis. 
Unterstützung mit viel Beifall gab es natürlich auch von den 
anwesenden Gästen (Eltern, Großeltern, Geschwister usw.) 
Pünktlich um 20:00 Uhr war die logo!- Nachrichtensendung 
aus Heinsdorfergrund im Kasten.
Auch der Landrat, Thomas Hennig ließ sich dieses einmalige 
Ereignis nicht entgehen und war begeistert von unseren tol-
len Kindern.
Für das leibliche Wohl war natürlich auch gesorgt. Die Fern-
sehcrew wurde über den Tag mit einem 4-Sterne-Buffett ver-
wöhnt. Von den Muttis der jungen Gemeinderäte wurden Sa-
late gemacht, unterschiedliche kalte Platten hergerichtet und 
fleißig gebacken. Das kam natürlich super gut an und begeis-
terte alle Anwesenden.
Den zahlreichen Gästen wurde am Abend mit Unterstützung 
vom Dorfclub Hauptmannsgrün Popcorn, von der Feuerwehr 
Hauptmannsgrün ein leckeres Nudelgericht, alkoholfreie Ge-
tränke vom Carnevalsverein Hauptmannsgrün und Roster, 
Wiener und Steaks vom Traditionsverein Feuerwehr Ober-
heinsdorf angeboten. Unsere Mitarbeiter des Bauhofes stell-
ten die notwendigen Buden auf und sorgten für Sitzgelegen-
heiten.
Alle Beteiligten sorgten dafür, dass wir einen großen Eindruck 
hinterließen und wir das Land Sachsen angemessen präsen-
tierten.
Die logo!-Sendung wurde an unserem Mühlteich Haupt-
mannsgrün erfolgreich abgedreht und in ganz Deutschland 
und darüber hinaus ausgestrahlt. Wenn das nicht mal eine 
Werbung für unsere tolle Gemeinde ist.
Danke an alle die uns wieder so toll unterstützt haben und 
diese Dreharbeiten zu einem einmaligen Ereignis für alle Be-
teiligten gemacht haben.

Eure Ehrenamtliche Bürgermeisterin Marion Dick

Das 1. Erntedankfest war wohl nicht das letzte 
Erntedankfest in Heinsdorfergrund

Es soll nicht das letzte Mal gewesen sein. Das 1. Erntedankfest 
in Heinsdorfergrund hat den Nerv unserer Kirchgemeinden 
und unserer Besucherinnen und Besucher in Heinsdorfer-
grund getroffen.
Das Fest war ein wunderbarer Rahmen, um Danke zu sa-
gen für ein erfolgreiches Erntejahr, das 1. Erntedankfest am 
21.09.2025 im Gemeindezentrum. Dass unser Fest unter ei-
nem besonderem Schutz stand bewies uns das tolle Wetter an 
diesem schönen Sonntag.
Absoluter Höhepunkt war der Ökumenische Gottesdienst. 
Frau Pfarrerin Schubert vom Kirchspiel Peter-Paul Reichen-
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10. Gewerbestammtisch am 25.09.2025

In diesem Jahr trafen sich die in der Gemeinde ansässigen Fir-
meninhaber und Geschäftsführer in den Räumen bei der SYS 
TEC electronic AG im Gewerbegebiet Heinsdorfergrund. Vie-
len Dank an die Firmenleitung für ihr Einverständnis in diesem 
Jahr unser Gastgeber zu sein. Und es waren perfekte Gast-
geber! Die Besucher konnten bei einem sehr interessanten 
Rundgang die Firma kennen lernen. Dabei waren auch unsere 
Kinder des Jugendgemeinderates, die sich und ihre Projekte 
sowie Aktivitäten in der Gemeinde vorstellen konnten. Alle 
Anwesenden waren mächtig beeindruckt von unseren Kids. 
Da wanderte auch die eine oder andere Spende in die Spen-
denbox.
Es wurde einmütig festgestellt; „Wenn es mehr ähnliches En-
gagement mit und unter unserer Jugend gäbe, würde die 
Motivation unter den jungen Leuten, einen guten Job zu ma-
chen, sicher steigen.“

In der weiteren, sehr emotionalen Diskussion kamen die Pro-
bleme unserer klein- und mittelständigen Firmen zur Sprache.
Die Bürokratie nimmt immer größere Ausmaße an und frisst 
einen großen Teil der Leistungsfähigkeit der Firmen auf. Die 
Energiekosten steigen und treiben die Firmen an das Existenz-
minimum. Die Anwesenden fragen sich oft, wie es weiter ge-
hen soll. Bei einigen gibt es Überlegen einen Standort außer-
halb unserer Landesgrenzen zu suchen oder andere denken 
über Aufgabe nach. Allein der Gedanke um ihre Beschäftigten 
halten sie bisher davon ab.
Wenn es hier keine grundlegenden Änderungen gibt, werden 
wir unseren Mittelstand und viele Arbeitsplätze verlieren. Das 

man sich über viele unterschiedliche Kartoffelsorten beraten 
lassen und diese schon mal mit nach Hause tragen.

Beim Teddy-Dr. Frau Reiter wurden alle Wehwehchen der 
Lieblingsteddys beseitigt und wer mal sehen wollte wie man 
richtig „spinnt“ hatte die Gelegenheit bei Frau Scheibner. Der 
Zauberer Magicus Lutz Fischer ließ so manches verschwinden 
und wieder auftauchen. Wie er das nur gemacht hat?
Natürlich war auch für alle Leckermäuler was im Angebot. Ob 
der selbst gebackene Kuchen vom Dorfclub Hauptmanns-
grün, Burger, Roster oder Steaks vom Traditionsverein der 
Feuerwehr Oberheinsdorf oder leckere Knoblauchtaler und 
Snacks vom Holzofenbrot Büttner, alles war lecker und fand 
seine Abnehmer.
Der Heimatverein aktivierte wieder den Popcorn-Automaten 
und auch Eibisch‘s fanden mit ihrem leckeren Eis reichlich Ab-
nehmer.
Für die musikalische gute Laune sorgte die Akkordeongruppe 
„Tastra“.
Natürlich war auch ein Abstecher in den Rollbockschuppen 
möglich, denn der Verein hatte seine Türen auch geöffnet.
Allen Unterstützern und Helfern, allen Händlern, unseren Ver-
einen, den Kirchgemeinden Waldkirchen und Reichenbach 
und den Mitarbeitern des Bauhofes und vor allem aber auch 
an unserer Lisette Wolf für ihre tolle Vorbereitung vielen, vie-
len Dank für diesen schönen Nachmittag.
Aber all das wäre nichts ohne die vielen Besucher aus unserer 
Gemeinde und darüber hinaus. Schön das Ihr da wart und für 
ein gelungenes Fest gesorgt habt.
�
Vielen Dank!!

Eure Bürgermeisterin
Marion Dick

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 14. November 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Montag, der 3. November 2025

Annahmeschluss für Anzeigen:
Mittwoch, der 5. November 2025, 9.00 Uhr
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Herbstwanderung mit den Chronikern  
in Hauptmannsgrün am 28.09.2025

Der Dorfclub Hauptmannsgrün hatte zur 4. Herbstwanderung 
in Hauptmannsgrün geladen. Der Vereinsvorsitzende, Lars 
Hölzel konnte mehr als 50 Wanderlustige begrüßen. Nach sei-
ne Begrüßung übergab er an die Ortschronisten und lud zum 
abschließenden Kaffeetrinken in das Sportlerheim am Sport-
platz ein.
Die Wanderer spazierten in den nächsten fast 2 Stunden im 
gemäßigten Tempo durch den Ort, gelenkt und geleitet durch 
die Ortschronisten. Der historische Rundgang begann am 
Schweizerhaus, verlief von der „Hauptmannsgrüner Wasser-
burg“ an der Waldkirchner Straße bis zum alten Gemeindeamt 
im Mitteldorf von Hauptmannsgrün. Die insgesamt über 50 
Interessierten kamen an der alten Mühle, an vielen ehema-
ligen Gaststätten, den früheren Fleischereien, beim ehema-
ligen Werners-Bäck, dem Schulgebäude, dem Spritzenhaus 
vorbei und erfuhren viel Interessantes aus der Geschichte von 
Hauptmannsgrün. Die Chroniker Klaus Golle, Andreas Spiller, 
Klaus Ullrich und Wolfgang Jung wussten viel neues „Altes“ zu 
berichten. In unzähligen Stunden der Recherche und der lei-
denschaftlichen Sammlung historischer Dokumente und Fo-
tos puzzeln sie unbeirrt Daten zusammen über die Geschichte 
unseres Ortes und erhalten diese für die nachfolgenden Ge-
nerationen.
Die Ortschronisten planen vor den wichtigsten historischen 
Gebäuden in Hauptmannsgrün eine Tafel mit einem kurzen 
geschichtlichen Abriss anzubringen. Neben der ersten Tafel 
an der Gaststätte „Zur Linde“ (Friedel) erhält das Schweizer-
haus eine zweite Tafel.
Viele der Teilnehmer wanderten im Anschluss zum Sportplatz 
und ließen sich bei Kaffee und selbst gebackenen Kuchen ver-
wöhnen. In geselligen Runden ließen es sich die Besucher gut-
gehen und den Sonntag ausklingen.
Vielen Dank an alle, die diesen Sonntag organisiert und mit-
gestaltet haben.

Eure Ehrenamtliche Bürgermeisterin
Marion Dick

3 Weihnachtsbäume gesucht

Wer noch einen Nadelbaum im Garten stehen hat, der 
gefällt werden soll/muss und dieser als Weihnachts-
baum für unsere öffentlichen Plätze in Betracht kommen 
könnte, kann sich gerne bei Herrn Schuldt unter der 
0172/8928322 bzw. in der Gemeindeverwaltung unter 
der 03765/12364 melden.

Vielen Dank – Ihre Gemeinde!

wäre vor allem in unserer ländlich geprägten Region eine Ka-
tastrophe.
Wir können nur hoffen und immer wieder fordern, dass diese 
Probleme von unserer Regierung beherzt angegangen wer-
den.

Eure Ehrenamtliche Bürgermeisterin
Marion Dick

Lesung in der Grundschule am 26.09.2025 aus 
dem Berufsleben eines Richters!

Bereits sein 2. Buch hat Stephan Zantke über seine Fälle als 
Richter geschrieben. 2 Fälle hat er den 41 Besuchern seiner Le-
sung vorgetragen. Die Spannung war fühlbar. 
In dem ersten Fall wurde allen klar, was Perspektivlosigkeit 
und der Absturz in die Sucht aus den Menschen macht. In ei-
ner Nachbarstadt, die jeder kennt, taten sich unter den Augen 
der Öffentlichkeit Abgründe auf, ohne dass die Gemeinschaft 
das bewusst wahrnimmt oder wahrnehmen will. 
In eine Säuferclique kommt es nach jahrelangem gemeinsa-
men Gelagen zum Äußersten. Eine Aufklärung und Bestra-
fung ist nicht gelungen. Die Geschädigte konnte sich nicht 
erinnern.

Zum Glück half den Anwesenden der zweite gelesene Fall zu 
einem halbwegs guten Nachtschlaf. Er las über eine Klepto-
manin, die das Klauen nicht lassen konnte, obwohl sie mehr-
mals erwischt wurde. Er beschrieb die Raubzüge aus Sicht 
der Probandin, die mit einer Unverfrorenheit hochwertige 
Federbetten und Kissen oder Druckerpatronen aus mehreren 
unterschiedlichen Filialen klaute und diese bei ebay weiter-
verkaufte und das haarklein dokumentierte. So konnten das 
Diebesgut wiedergefunden werden. Aber auch da gab es eine 
Bestrafung nur für die Diebstähle, bei der sie in flagranti er-
wischt wurde.
Geschädigt waren im Übrigen auch alle, die die geklaute Ware 
im Internet gekauft haben. Für die war die Ware und das Geld 
weg.
Alle Besucher dieser Lesung gingen mit viel Gesprächsstoff 
und gemischten Gefühlen nach Hause.
Für das leibliche Wohl am Abend war mit Getränken, leckerem 
Speckfettbrot und vegetarischen Pizzaschnecken gesorgt. Die 
Einnahmen aus dem Verkauf und die zusätzlichen, großzügi-
gen Spenden kommen dem Jugendgemeinderat zu Gute.

Eure Ehrenamtliche Bürgermeisterin
Marion Dick
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Nachrichten aus den Kindereinrichtungen

Unsere große Elternwanderung

Am 29.08 startete unsere große Elternwanderung 
zum Mühlteich. Alle Eltern und ihre Kinder trafen 
sich gemeinsam mit den Erziehern nachmittags vor 
der Kita. Von da aus ging es dann zu Fuß in Richtung 
Mühlteich.

Parallel half uns Herr Meier mit seinem Grill aus, so-
dass unsere männlichen Kollegen in der Zwischen-
zeit das Abendessen vorbereiten konnten.

Am Mühlteich angekommen legten die Eltern ihre 
Picknickdecken aus, die Sonne hatte die verregnete 
Wiese inzwischen getrocknet.

Wir deckten den Tisch mit frisch gegrillten Roster, 
Brötchen vom Bäcker und einigen weiteren kleinen 
Leckereien.
Mit dem Start der Musik wurde dann unser Buffet 
für alle eröffnet.

Später am Abend spielten die Kinder gemeinsam 
auf der Wiese des Mühlteiches und die Eltern ka-
men mit den Erziehern zusammen. 

Es entstanden tolle Gespräche und das Lachen der 
Kinder zauberte uns ein Lächeln ins Gesicht. Zum 
Abschluss spielten wir noch ein paar Runden Vol-
leyball auf dem neu angelegten Feld.
So ging ein wunderschöner Tag wider einmal sehr 
schnell vorbei.
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Vereinsnachrichten

Informationen von der Tischtennisabteilung  
der SpVgg Heinsdorfergrund 02 e.V.

20. Auflage für Wolfgang-Licht-Gedenkturnier.
Favoritensiege in beiden Leistungsklassen.
Die Abteilung Tischtennis der SpVgg Heinsdorfergrund 02 
e.V. organisierte in diesem Jahr das traditionelle Dreiermann-
schaftsturnier für Mannschaften bestehend aus einer Dame 
und zwei Herren. Nachdem der langjährige Sportfreund Wolf-
gang Licht 2004 bei einem Punktspiel verstarb, wurde es zu 
seinem Andenken nach ihm benannt. Aufgrund der Coro-
na-Pandemiejahre fand erst in diesem Jahr die 20. Auflage 
als Gedenkturnier statt. Dabei waren 18 Mannschaften aus 
Sachsen und Thüringen am Start und kämpften in Vor- und 
Endrunden um die Platzierungen. In der B-Runde zeigte sich 
der Titelverteidiger aus Hermsdorf mit Frances Genth, Patrick 
Plötner und Hans-Joachim Hermsdorf aus dem Vorjahr erneut 
stark und zog ins Finale ein. Dort trafen sie auf das Team von 
Chantal Prochnau, Toni Riedel und dem Heinsdorfer Oliver 
Großpietzsch, welche im Finale 4:1 den Titel in den Heinsdor-
fergrund holten. Auf den dritten Plätzen landeten Daniela 
Grimm, Cedric Csulitz und Florian Kästner aus Schreiersgrün 
sowie Franziska Heuck mit Pascal Faust und Mathias Bohne 
aus Lengenfeld.

Sieger B-Turnier

In der A-Runde stand der Favorit bereits zu Turnierbeginn fest. 
Nick Neumann-Manz, mehrfacher Sachsenmeister im Einzel 
der Herren trat mit Ronja Männel (beide Hohenstein-Ernsthal) 
und Ryan Kummerlöw vom TV Ellefeld an und konnte sich den 
Wander- und Siegerpokal in diesem Jahr sichern. Auf Rang 
zwei landeten nach spannenden Finalspielen Valentina Bo-
narewitz (Tirpersdorf ) mit Marc Raithel und Philipp Hoffmann 
(beide Reichenbach). Über die dritten Plätze freuten sich De-
bora Neuber mit Toni Walther und Tim Szameitat sowie Ali-
na Schubert mit Lukas Flechsig und Linh Van Huy. Aus dem 
Heinsdorfer Lager kamen Sandra Licht-Großpietzsch mit Fe-
lix Schrapps und René Seidel als Einzige in die A-Runde und 
schieden knapp mit 3:4 im Viertelfinale aus. Für die Heinsdor-
ferin war es dennoch ein gelungener Turniertag: „Es ist immer 
wieder schön so viele Mannschaften in der Halle zu haben 
und es waren sehenswerte Spiele dabei.“ Auch Abteilungslei-
ter Ralf Schubert zeigte sich zufrieden: „Parallel fanden noch 
andere lukrative Turniere in der Region statt. Dennoch haben 
wir 18 Mannschaften bei uns gehabt. In den letzten Jahren hat 

Kleine Forscher ganz groß!
Unsere Vorschulgruppe vom christlichen Kiga Spatzennest 
beim Entdeckertag
Am 3. September 2025 unternahm unsere Vorschulgruppe ei-
nen spannenden Ausflug zu den Stadtwerken Reichenbach.
Der erste Höhepunkt für die Kinder war bereits die gemeinsa-
me Busfahrt.
Dort angekommen, wurden wir freundlich empfangen und 
ebenfalls vom Bürgermeister von Reichenbach begrüßt. Mit viel 
Begeisterung durften die Kinder den Bürgermeister an einem 
Fahrstuhl hochziehen und anschließend schätzen, wie schwer 
er wohl ist – die Auflösung erfolgte später auf einer Waage.
An verschiedenen Stationen entdeckten die Kinder spiele-
risch, wie Energie erzeugt werden kann. Sie probierten Experi-
mente aus, hatten viel Spaß und konnten selbst aktiv werden. 
Auch das Maskottchen Enrico ließ sich blicken und sorgte für 
strahlende Gesichter.
Zum Abschluss gab es eine leckere Stärkung von „Julias Bäck 
am Eck“, bevor wir die Heimfahrt antraten.
Der Tag war für die Vorschulkinder ein aufregendes und lehr-
reiches Erlebnis, das bestimmt noch lange in Erinnerung blei-
ben wird.
Wir bedanken uns als christlicher Kindergarten Spatzennest 
recht herzlich bei den Stadtwerken Reichenbach für die tolle 
Organisation und die Möglichkeit, dass Kinder einen so erleb-
nisreichen und lehrreichen Tag verbringen durften.
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Heinsdorf beim Bundesfinale des Sommer Team Cup
Am letzten August-Wochenende fand das Bundesfinale des 
Sommer Team Cups im Tischtennis in Saarbrücken statt. Die 
Heinsdorfer Mannschaft, bestehend aus Felix Schrapps, Toni 
Riedel und Lea Riedel, wurde von Trainer Oliver Großpietzsch 
betreut. Bereits die Anreise verlief aufgrund eines Reifenscha-
dens mit leichter Verzögerung. Dennoch konnten die vier 
Vogtländer am Freitag ihr Abschlusstraining an einem der 
über 40 Tische erfolgreich absolvieren.
Im ersten Spiel gegen die Bärenfänger aus Unterkochen (Ba-
den-Württemberg) machten die hohen Temperaturen in der 
Halle den Spielern das Leben schwer. Trotz großer Anstren-
gungen unterlag das Team in mehreren Einzelspielen knapp 
und verlor schließlich mit 2:5. Da sich der Allgemeinzustand 
der Spieler in der Pause zwischen den Spielen nicht besserte, 
trat Heinsdorf im Spiel gegen das „Luckenwalder Rum-Kom-
mando“ nur zu zweit an. Hier waren sie nah an einer Sensa-
tion, verloren jedoch auch dieses Spiel mit 2:5. Während des 
letzten Einzels musste sich ein Spieler in medizinische Be-
handlung begeben. Da das Team somit nicht mehr vollstän-
dig war, musste das letzte Gruppenspiel kampflos abgegeben 
werden.
„Die Gesundheit von allen geht vor, damit gab es nur eine rich-
tige Entscheidung“, resümierte Betreuer Oliver Großpietzsch. 
Die Mannschaft wurde daraufhin aus der Gesamtwertung 
gestrichen. Nach einigen Stunden Behandlung konnten die 
vier Heinsdorfer gemeinsam die Heimreise antreten. Trotz der 
Rückschläge zeigte das Team bemerkenswerten Kampfgeist 
und sportlichen Ehrgeiz, was ihre Leistung umso beeindru-
ckender macht.
Ein besonderer Dank gilt der thermofin GmbH, welche die Fi-
nalteilnahme finanziell unterstützte.

Im Bild v.l.: Oliver Großpietzsch, Toni Riedel, Lea Riedel und Felix 
Schrapps.

Kreismeister Senioren kommen aus Heinsdorf
In der Altersklasse 45 der Se-
nioren gewann Ralf Schubert 
von der SpVgg Heinsdor-
fergrund 02 die Kreismeis-
terschaften der Senioren in 
Treuen. Frank Gruner vom SV 
Rot-Weiß Treuen landete auf 
dem zweiten Platz. Die Plätze 
drei und vier belegten Mike 
Strangfeld vom TTV Falken-
stein und Enrico Petzold vom 
SV Rot-Weiß Treuen.
In der Altersklasse 50 trium-
phierte René Seidel von der 

sich gezeigt, dass die Mannschaften vermehrt vereinsüber-
greifend gebildet werden. Das spricht für eine gute sportliche 
Vernetzung in unserer Region.“

Sieger A-Turnier

Ehrung für Heinsdorferin
Im Rahmen des 20. Wolfgang-Licht-Gedenkturniers wurde 
Sandra Licht-Großpietzsch der bronzene Tischtennisschlä-
ger des Sächsischen Tischtennisverbandes verliehen. In einer 
emotionalen Rede beschrieb der Vorsitzende des Tischtennis 
Kreisfachverband Vogtland Oliver Großpietzsch wie die Heins-
dorferin den Tischtennissport weit über die Grenzen ihres Hei-
matortes hinaus geprägt hat.
Sandra Licht-Großpietzsch wurde von ihrem Vater Wolfgang 
Licht schon im Kindesalter zum Tischtennis mitgenommen. 
Nach einer kurzen Pause fing sie 2005 mit dem aktiven Tisch-
tennis an. Zwei Jahre später konnte sie ihren Mann von ihrer 
Leidenschaft überzeugen.
Als leidenschaftliche Sportlerin hat sie nicht nur selbst Erfolge 
im Tischtennis erzielt, sondern auch als Trainerin und Mento-
rin in den vergangenen 15 Jahren über 130 junge Sportlerin-
nen und Sportler gefördert. Ihr Einsatz für den Sport hat dazu 
beigetragen, das Interesse und die Begeisterung für Tischten-
nis in der Region zu steigern.
Ihrem unermüdlichen Willen die Zukunft des Tischtennis im 
Heinsdorfergrund zu sichern, ist es zu verdanken, dass die 
Tischtennisabteilung der SpVgg Heinsdorfergrund 02 von 18 
Mitgliedern im Jahr 2009 auf heute 75 vervierfacht wurde. 
Die frühe Förderung sozialer Aspekte des Sports prägte den 
Verein. So wurden aus jungen Nachwuchstalenten frühzeitig 
zahlreiche Übungsleiter ausgebildet sowie Schiedsrichter und 
Mannschaftsleiter gewonnen.
Darüber hinaus engagiert sich Sandra Licht-Großpietzsch in 
sozialen Projekten und setzt sich für die Integration und Un-
terstützung von benachteiligten Gruppen ein. So war sie von 
2016 bis 2019 stellvertretende Präsidentin der Spielvereini-
gung Heinsdorfergrund 02, davon ein Jahr kommissarische 

Präsidentin. Bis heute steht 
sie als Integrations- und Kin-
derschutzbeauftragte dem 
Gesamtverein mit Rat und Tat 
zur Seite.
Durch ihre vielfältigen Akti-
vitäten hat sie nicht nur das 
sportliche, sondern auch das 
soziale Leben im Heinsdorfer-
grund bereichert und wird von 
vielen als Vorbild und Inspirati-
on angesehen.
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Öffnungszeiten des Kirchgemeindebüros und der Fried-
hofsverwaltung
08485 Waldkirchen, Hauptstraße 124, Tel. 037606 2533
Montag 15 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr
Mail: kg.waldkirchen_irfersgruen@evlks.de

Termine der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Jahreslosung 2025: PRÜFT ALLES UND BEHALTET DAS GUTE.
1. Thessalonischer 5, 21
Bibelgesprächskreis: Dienstag, 04.11.2025, 19.30 Uhr
Frauenstunde: Dienstag, 21.10.2025, 19.30 Uhr

Geburtstage

Will das Glück nach seinem Sinn dir was Gutes schenken,
sage Dank und nimm es hin ohne viel Bedenken.

(Wilhelm Busch)

Allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde, die im Ok-
tober Ihren Geburtstag begehen, wünschen wir alles Liebe 
und Gute, ganz viel Gesundheit und viel Freude im neuen 
Lebensjahr!
Marion Dick E. Hohmuth
Bürgermeisterin Vorstand Hauptmannsgrüner 

Rentnerverein e.V.

SpVgg Heinsdorfergrund 02, während André Goebel von der 
SG Jößnitz den zweiten Platz erreichte.
Im Doppel der AK 40-60 belegten Ralf Schubert und René Sei-
del den dritten Platz.

Kirchliche Nachrichten

Termine vom

Oktober / November 2025
GOTTESDIENSTE
12. Oktober • 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst mit Abendmahl
19. Oktober • 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst mit Abendmahl, Kin-

dergottesdienst
26. Oktober • 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Waldkirchen: Allianz-Gottesdienst, Kindergot-

tesdienst
31. Oktober • Reformationstag
09.30 Uhr Lengenfeld: Festlicher Bläsergottesdienst, Kin-

dergottesdienst
2. November • 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst zum Kirchweihfest 

mit Kirchenchor, Kindergottesdienst
3. November • Kirmesmontag
19.30 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst zur Jahreslosung mit 

Posaunenchor
9. November • Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst mit Abendmahl
16. November • Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst mit WIRs(w)ing-Chor, 

Kindergottesdienst

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:
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09.11. Fußballspiel Herren „SpVgg. Heinsdorfergrund 02 gg. 
VfB Pausa-Mühltroff“ ab 14.00 Uhr, Sportplatz Kaltes 
Feld, Feldstraße 15a, Unterheinsdorf

12.11. Öffentliche Sitzung Ortschaftsrat Oberheinsdorf ab 
19.00 Uhr, Bauernstube, Am Bahndamm 2, Oberheins-
dorf

12.11. Versammlung Heimatverein Heinsdorfergrund e.V. ab 
18.30 Uhr, Gemeindeverwaltung, Reichenbacher Str. 
173, Oberheinsdorf

Interessantes

Veranstaltungen

Oktober
10.10. Versammlung u. Sauerkrautherstellung Heimatverein 

Heinsdorfergrund e.V. ab 18.00 Uhr, Gemeindeverwal-
tung, Reichenbacher Str. 173, Oberheinsdorf

12.10. Fußballspiel Herren „SpG Heinsdorfergrund 02/VFC Rei-
chenbach 2 gg. SV Eintracht Auerbach“ ab 13.00 Uhr, 
Sportplatz Kaltes Feld, Feldstraße 15a, Unterheinsdorf

12.10. Fußballspiel Herren „SpVgg. Heinsdorfergrund 02 gg. 
SC Syrau 2“ ab 15.00 Uhr, Sportplatz Kaltes Feld, Feld-
straße 15a, Unterheinsdorf

16.10. Dienst „Gruppe im Löscheinsatz – FwDV 3 - Prak-
tisch“, FF Hauptmannsgrün, ab 19.00 Uhr, Gerätehaus, 
Hauptstraße 79, Hauptmannsgrün

18.10. 1. Oktoberfest 2025 ab 20.00 Uhr, Gemeindezentrum, 
Am Bahndamm 12, Oberheinsdorf

20.10. Öffentliche Sitzung Gemeinderat Heinsdorfergrund 
ab 18.00 Uhr, Gemeindezentrum, Am Bahndamm 12, 
Oberheinsdorf

21.10. Öffentliche Sitzung Ortschaftsrat Hauptmannsgrün 
ab 19.00 Uhr, Grundschule, Hauptstraße 55, Haupt-
mannsgrün

23.10. Dienst „Winterfestmachung“ FF Oberheinsdorf ab 
19.30 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 178, Ober-
heinsdorf

23.10. Dienst „Türnotöffnung/ Atemschutzausbildung“ FF 
Unterheinsdorf ab 19.30 Uhr, Gerätehaus, Reichenba-
cher Str. 15, Unterheinsdorf

25.10. 2. Oktoberfest 2025 ab 20.00 Uhr, Gemeindezentrum, 
Am Bahndamm 12, Oberheinsdorf

26.10. Fußballspiele Kinder „Kinderfestival F-Junioren“ ab 
10.00 Uhr, Sportplatz Kaltes Feld, Feldstraße 15a, Un-
terheinsdorf

26.10. Fußballspiel Herren „SpVgg. Heinsdorfergrund 02 gg. 
SV Merkur 06 Oelsnitz 2“ ab 14.00 Uhr, Sportplatz Kal-
tes Feld, Feldstraße 15a, Unterheinsdorf

28.10. Informationsveranstaltung „Weshalb eine Vorsorge-
vollmacht & Co. wichtig sind“ ab 19.00 Uhr, Gemein-
dezentrum, Am Bahndamm 12, Oberheinsdorf

29.10. Öffentlicher Dorf-Stammtisch Hauptmannsgrün ab 
19.00 Uhr, Gaststätte zur grünen Linde, Irfersgrüner 
Str. 1, Hauptmannsgrün

30.10. Kürbisnacht am Mühlteich, ab 17.30 Uhr Fackelumzug 
ab Gerätehaus Oberheinsdorf, ab 18.00 Uhr Fackelum-
zug ab Schweizerhaus Hauptmannsgrün, ab 18.15 Uhr 
Party am Mühlteich, Irfersgrüner Str., Hauptmannsgrün

31.10. - 
02.11.

Modellbahnausstellung von 10.00-17.00 Uhr, Gemein-
dezentrum, Am Bahndamm 12, Oberheinsdorf

November
03.11. Öffentliche Sitzung Ortschaftsrat Unterheinsdorf ab 

19.30 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 15, Unter-
heinsdorf

05.11. Öffentliche 2. Kindergemeinderatssitzung (Amtspe-
riode 2025-2027) ab 14.45 Uhr, Zimmer 1.03, Grund-
schule, Hauptstraße 55, Hauptmannsgrün

06.11. Dienst „Winterfestmachung / Wartung Technik“, FF 
Hauptmannsgrün, ab 19.00 Uhr, Gerätehaus, Haupt-
straße 79, Hauptmannsgrün

06.11. Dienst „Dienstsport“ FF Oberheinsdorf ab 19.30 Uhr, 
Gerätehaus, Reichenbacher Str. 178, Oberheinsdorf

06.11. Dienst „Verkehrsteilnehmerschulung“ FF Unterheins-
dorf ab 19.30 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 15, 
Unterheinsdorf

RAUMBACHBOTE
Amts- und Informationsblatt der Gemeinde Heinsdorfergrund erscheint monatlich 
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LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

Online lesen mit klaren Vorteilen:
• Artikelansicht
• Archiv über mehrere Ausgaben
•  Link zur meinOrt Web-App mit zusätzlichen Bereichen 

und Funktionen sowie Online-Anzeigen

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2700

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.

ÜBER DEN AUTOR: Christian Bonk ist Padelspieler sowie freier Journalist und gehört zu den wenigen 
Journalisten in Deutschland, die regelmäßig über Padel schreiben. Auf Padel ist er als erfahrener Tennisspieler 
bereits vor acht Jahren auf einem Pressetermin in Barcelona aufmerksam geworden, wo er auch erstmalig 
selbst zum Padel-Racket greifen konnte. Inzwischen ist er regelmäßig auf dem Padel-Court zu finden und 
hervorragend vernetzt in der sich rasant entwickelten Padel-Community in Deutschland. Bonk schreibt regel-
mäßig für Magazine, Fachmedien und verschiedene Plattformen aus der Welt des Sports.

FASZINATION PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel:  
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln 
Meyer & Meyer Verlag 
1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Schnell, dynamisch, FUNtastisch

176 Seiten, in Farbe 

26,- €
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Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspieler, -vereine, und -interessierte. 
Das Handbuch beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden Sportart und 
wird u.a. vom Deutschen Padelverband sowie von Trainerlegende Hernan  
Flores empfohlen.

Der in Spanien und Südamerika weit verbreitete Racket-Sport Padel – eine 
Mischung aus Tennis und Squash – gewinnt nicht nur in Deutschland rasant 
an Beliebtheit. Der deutsche Fußballtrainer (u.a. Liverpool) Jürgen Klopp und 
zukünftige „Head of Global Soccer“ bei Red Bull entdeckte bereits vor Jahren 
seine Faszination für Padel und auch die BILD-Zeitung attestierte dem Padelsport 
bereits einen extrem hohen Fun-Faktor.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes Wissen über Technik, Taktik und 
Regelkunde dieses überaus dynamischen Trendsports: Thematisiert werden 
grundlegende technische und taktische Fertigkeiten und Fähigkeiten 
sowohl im Angriff als auch in der Verteidigung, aber auch bei Auf-
schlägen und Spezialschlägen. Das Buch informiert darüber hinaus 
über das Verbandsgeschehen in Deutschland, die richtige Ausrüstung 
und über Padel als Wettkampfsport. Aber auch die Geschichte des 
Sports kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

Die ganze Welt der Trendsportart Padel auf einen Klick:  
www.padeleros.de

Ihre Spende gibt Kindern
ein gutes Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Zu viele arme Kinder sind übergewichtig oder ernähren sich
einseitig. Für diese Kinder setzen wir uns ein. Nur mit guter
Ernährung können sich Kinder körperlich gesund entwickeln.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft
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Zwickauer Straße 115 · 08468 Reichenbach
Tel. 03765 13228

www.reichenbach-bestattung.de

Reichenbach
Kommunales Bestattungswesen

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Hilfe in schweren Stunden

„Die Trauer hört niemals auf, sie wird ein Teil unseres Lebens. 
Sie verändert sich und wir ändern uns mit ihr.“

Wege der Trauerbewältigung Anzeige

Früher waren Krankheit, Sterben und Tod in der Großfamilie 
unter einem Dach vereint, genauso wie Romanze, Heirat und 
Geburt. Heute haben viele Menschen nie lernen und auch nie er-
fahren können, was Sterben und Tod bedeuten und wie sie von 
einem geliebten Menschen Abschied nehmen und richtig trau-
ern können. Möglichkeiten der Trauerbewältigung können sein:
Geben Sie sich Zeit, um die Trauer- oder Abschiedsfeier per-
sönlich zu gestalten. Selbst wenn keine große Trauergemeinde 
zusammenkommen wird.
In einem Tage- oder Trauerbuch können Sie Ihre persönlichen 
Gedanken und Gefühle festhalten und Klarheit bekommen. Auch 
können Sie Briefe an Freunde und Angehörige schreiben, um Er-
lebnisse noch einmal Revue passieren zu lassen. Es ist eine gut-
tuende, langsame Kommunikation in der sonst so schnellen Zeit.
Früher war es üblich, regelmäßig das Grab zu besuchen. 
Wenn das nicht möglich ist, hilft es vielleicht, zum Gedenken 
eine Kerze anzuzünden oder an einen vertrauten Ort zu gehen.
Nehmen Sie Abschied von alten Gegenständen, wenn das für 
Sie möglich ist. Vielleicht wandern sie erst einmal in eine Kiste, 
später in den Keller – Abschied braucht nun einmal Zeit. spp-o

Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o
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Ihr Vertrauen ist unser größter Gewinn.

Telefon 037600 748927, Mobil 0177 6806516
Ernst-Ahnert-Str. 4, 08496 Neumark
Generalagentur Ronny Schaufel

  

Mit                                geht das!
Portas Fachbetrieb Neumann
P&P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH
Mylauer Straße 18, 08491 Netzschkau

Besuch uns - nach tel. Anmeldung
Telefon: 03765-34158

www.neumann-portas.de

KÜCHE  Verlieb Dich neu in Deine alte

                                

Anzeigenwerbung

online buchen: anzeigen.wittich.de

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberatung vor Ort ist für Sie da:
Wolfgang Buttkus

0151 23425046 | wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

IHR FACHMANN
vor Ort


